
Großes Interesse am Vortrag der CSU-Senioren 

Landkreis. Ein interessanter Vortrag „Erben und Vererben“ wurde den CSU-
Senioren aus der Stadt und dem Landkreis Landshut vor kurzem in der 
Sportgaststätte des ETSV 09 Landshut angeboten und das Interesse an der 
Veranstaltung war überwältigend, was auch der Vorsitzende Wilhelm Hess in seiner 
Begrüßung hervorhob. Für Hinterbliebene ist nicht allein der Verlust ihres 
Angehörigen emotional belastend, sondern in vielen Fällen sind es auch ungeklärte 
Erbfragen. Das ließe sich verhindern, würden mehr Menschen bereits zu Lebzeiten 
ihr Erbe regeln. Referent des Vortrags war Notar Christian Steer, der mit hoher 
Fachkompetenz in das komplizierte Thema des "Erbens und Vererbens" auf die 
wesentlichen Aspekte einging und diese anhand von Beispielen darlegte. Zunächst 
erläuterte Christian Steer die Grundbegriffe, ging auf die Erbfolge ohne Testament 
und Erbfolge mit Testament ein. Er sprach die Möglichkeiten an, das Haus oder 
sonstiges Vermögen schon zu Lebzeiten zu überschreiben und wies auf die Vor- und 
Nachteile lebzeitiger Überlassung hin. Die Ausschöpfung der steuerlichen 
Freibeträge zeigte er anhand einer Graphik in der die Freibeträge und Steuersätze 
aufgeführt waren. Anhand einfacher Fallbeispiele zeigte er auf, wo die größten 
Probleme im gesetzlichen Erbrecht liegen, warum es so wichtig sein kann, ein 
Testament zu machen, wie das geht und was alles geregelt sein muss – und zwar 
gerade dann, wenn es sich um „normale“ Vermögen und um „normale“ Familien 
handelt. Anklingen ließ er außerdem Themen wie die Erbengemeinschaft als 
Konfliktgemeinschaft, Pflichtteilansprüche sowie die unterschätzte Gefahr und die 
Absicherung des länger lebenden Ehegatten. Nach Abschluss seines interessanten 
Vortrages ging er noch auf die zahlreichen Fragen der Anwesenden ein. Hier zeigte 
sich deutlich, wie wichtig und aktuell das Thema ist. Wilhelm Hess und Renate 
Zitzelsberger bedankten sich am Ende beim Referenten für den kurzweiligen und 
sehr informativen Vortag mit einem Geschenk. 
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Die Vorsitzenden Wilhelm Hess und Renate Zitzelsberger bedanken sich bei 

Notar Christian Steer.  


